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Einladung

zur  Bürgerwerkstatt Kronenplatz
am Montag, 25. Juni 2018

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Internethandel, verändertes Konsumverhalten und viele weitere Entwicklungen setzen den traditionellen 
Ortskernen zu. Dies gilt leider auch für den Kronenplatz. Die Leerstände sind unübersehbar. Dieses Thema 
beschäftigt mich sehr und ich weiß aus vielen Gesprächen, dass es die Menschen auch beschäftigt. Die 
Ortskerne sind mehr als nur Einkaufsmöglichkeiten. Sie sind soziales Herzstück und Orte der Begegnung. 
Hier findet Kommunikation statt und Teilhabe am sozialen Leben in der Gemeinde. Für ein funktionierendes 
Dorfleben sind solche Plätze wichtig, ich glaube sogar unerlässlich.

Darum suchen wir, der Gemeinderat und die Verwaltung, gemeinsam nach Möglichkeiten, den Kronenplatz 
in dieser wichtigen Funktion für Teningen zu stärken und  zu erhalten. Wenn wir nicht gegensteuern, geht 
ein wichtiges Stück verloren. Es stellt sich also die Frage, wie wir die Lebendigkeit und Attraktivität dieses 
Platzes steigern können. Der Gemeinderat hat mit der Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
Kronenplatz/Landesstraße 114 die Grundlage gelegt, hier vernünftige Lösungen zu finden. Jetzt geht es 
darum, diesen Rahmen mit Leben zu füllen und Ideen zu sammeln.

Wir wollen diesen Weg mit Ihnen gemeinsam gehen. Wir zählen auf Ihre Meinung und auf Ihre Mitwirkung! 
Doch braucht es nicht nur Ideen und Anregungen. Wir brauchen aktive Mitwirkung. So entstehen zum Bei-
spiel in vielen Gemeinden genossenschaftliche Gaststätten oder von Vereinen getragene Begegnungsstät-
ten. Um so etwas umzusetzen, braucht es die Bereitschaft, sich zu engagieren. Wir werden einen attraktiven 
Ortskern nur dann erhalten können, wenn alle auch mitwirken und sei es nur, indem sie die Angebote des 
Einzelhandel und der Gastronomie dort annehmen.

Deshalb laden wir Sie herzlich zu unserer Bürgerwerkstatt Kronenplatz ein, die am kommenden Montag, 
25. Juni, von 19 bis etwa 21.30 Uhr in der Mensa im Schulzentrum Teningen stattfinden wird. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Moderiert wird die Veranstaltung von der Expertin Dr. Jutta Breitschwerd vom 
Institut für kommunikatives Handeln aus Uhingen.

Wir werden Sie in diesem Workshop über die bisherigen Beschlüsse und Planungen der Gemeinde informie-
ren, um dann gemeinsam mit Ihnen zu diskutieren und Lösungen zu erarbeiten. Ich bin gespannt auf Ihre 
Beiträge und freue mich auf Ihr Kommen und anregende Diskussionen. 

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16
Uhr, Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. ge-
schlossen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18
Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14-16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-
12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Kön-
dringen, Hauptstraße 20

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-
Sprechstunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 12.
Juli im Rathaus in Köndringen.

Gelber Sack
Freitag, 22.6.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 25.6.: Teningen, Landeck
Dienstag, 26.6.: Nimburg, Bottingen,
Köndringen, Heimbach

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30
bis18.30Uhrundsamstagsvon9bis13Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Fir-
ma ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr,
15 bis 17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15
bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen
Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und Heim-
bach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anliefe-
rung auf dem Grünschnittsammelplatz
bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit,
Tel. 0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
ApothekenunterTel.0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfah-
ren. Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 116117. Die
Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3
222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 23.6.
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße
19, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
51852, Fax 07641 / 54586.
Sonntag, 24.6.
Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 9320,
Fax 07681 / 9458.
Stadtapotheke am Marktplatz, Markt-
platz 9, 79312 Emmendingen, Telefon
07641 / 8763, Fax 07641 / 53844.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis
18Uhr;ErstsprechstundenMittwoch16bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax
07641/ 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr, Wochenendfahrten bis Don-
nerstag 12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich) Montag,
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22
Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den
kinderärztlichen Notfalldienst im Land-
kreis Emmendingen ändert sich: 0180/
6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).

Augenärztlicher Notfalldienst
LandkreisEmmendigen,Tel.0180 /6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter
der Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt
werden.
Kirchl.SozialstationStephanusTeningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen. de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi
BürklinPflegedienstleitung:AngelaMüller
Hospizdienst
Emmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter des Hospizdienstes begleiten
schwerkranke Menschen in ihrer letzten
Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus.
Der Dienst ist ehrenamtlich und somit kos-
tenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und
Betreuungsbehörde des Landkreises
Emmendingen, Markgrafenstraße 8 in
Emmendingen, Telefon 07641 / 451-3091,
E-Mail:pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen. Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Em-
mendingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen
am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger
Str. 42, Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 -
0,E-Mail: anzeigen@wzo-nord.de,Fax076
41 / 93 80 - 50

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag,
um10Uhr).Telefon58 06-45,Fax58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs und donnerstags
von 12 bis 17 Uhr, sowie freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Okto-
ber geöffnet am 1. Sonntag des Mo-
nats von 14 bis 17 Uhr. Sonder- und
Gruppenführungen nach Terminabspra-
che bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel.
07641 / 5806-36. Für die traditionellen Ver-
anstaltungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger
Straße11: Die Ausstellung der Werke von
Hilla von Rebay im Rebay-Haus, Emmen-
dinger Straße 11, ist sonntags von 14–17
Uhr geöffnet. Sonderöffnungen sind auf
Anfrage unter Rebay-Foerderverein@t-
online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die Bediensteten der Gemeinde Teningen unternehmen am
Donnerstag, 28. Juni, ihren diesjährigen Betriebsausflug.
Sämtliche Dienststellen bleiben an diesem Tag geschlossen
(Fachbereiche 1 und 2 in der Zehntscheuer, Fachbereich 3 im
Rathaus Köndringen, Verwaltungsstellen Köndringen und
Nimburg, Ortschaftsamt Heimbach, Bauhof, Mediathek).
Auch die Kernzeitbetreuung und die Ganztagesbetreuung an
den Schulen finden an diesem Tag nicht statt.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben
werden. Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den
Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!
Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder
Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche Er-
scheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr müs-
sen bei der Antragstellung anwesend sein.
Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung zu bezahlen!
Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
passbenötigt.ZurAntragstellungistdaspersönlicheErscheinen
erforderlich,KinderabdemsechstenLebensjahrmüssenbeider
Antragstellung anwesend sein.
Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 60 Euro, für Per-
sonenunter24 Jahren37,50Euro.DieGebühr istbeiAntragstel-
lung zu bezahlen!
Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe sowie
der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erstaus-
stellung die Geburtsurkunde benötigt. Der Kinderreisepass ist
sechs Jahre gültig, längstens bis zum zwölften Lebensjahr gül-
tig. Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein. Die Gebühr für einen Kinderreisepass
beträgt 13 Euro und ist bei Antragstellung zu bezahlen!
Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

i Die Verwaltung informiert Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht zum neuen Schuljahr 
2018/2019 eine zusätzliche 

Betreuungsperson für die 

in Teningen, Ortsteil Nimburg. 

Der Beschäftigungsumfang beträgt ca. 4 Stunden pro 
Woche. Die Stelle ist vorerst befristet bis 31. Juli 2020. 
Die Arbeitszeiten sind derzeit an Schultagen täglich von 
7.30 Uhr bis 8.40 Uhr. Je nach Stundenplan können 
sich diese Zeiten auch ändern. 

Die Stelle setzt keine spezielle fachliche Qualifikation 
voraus. Die Freude, mit Kindern zu arbeiten, wird je-
doch vorausgesetzt. 

Wir bieten 
 ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet 
 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag für  den öffentlichen Dienst in Ent-
geltgruppe S2. 

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis 13. Juli 2018 per E-Mail an  
info@teningen.de oder postalisch an die Gemeinde-
verwaltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 
79331 Teningen, zu senden.  

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Josipa Mit-
rovic, Telefon: 07641 5806-47, gerne zur Verfügung. 

b Betriebliche Veranstaltung

Dienststellen der Gemeinde Teningen
haben am 28. Juni geschlossen

b Fundbüro

Fundräder

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht
oder zum Download. Weitere Infos gibt es unter der Facebook
Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbtenin-
gen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger Ju-
Ze gehört ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird
durch die Gemeinde Teningen finanziert.
Go Kart Feeling im Juze: Am Donnerstag wird die Leinwand
und die Nintendo Wii aufgebaut. Wer ist am schnellsten auf den
verschiedenen Rennstrecken?
Donnerstag, 21. Juni, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.
Eswirdbuntund lecker: ImJuzewirdamFreitagfürSüdsee-und
Urlaubsgefühle gesorgt. Aus verschiedenen Säften werden die
passenden Cocktails gemischt.
Freitag, 22. Juni, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemat-
tenweg 6.

Nachdem das Kinder- und Jugendbüro 2016 eine Sommerfrei-
zeit für Jugendliche aus Teningen und der Partnerstadt La Ra-
voireveranstaltete, findet indiesemJahreineFreizeit inFrank-
reich statt. Insgesamt stehen sieben Plätze für Kinder und Ju-
gendliche zwischen zwölf und 16 Jahren zur Verfügung. Der
Reisezeittraum ist von Montag, 20. August, bis Freitag, 24. Au-
gust. Die Unkosten betragen 100 Euro für das Rundumpaket
mit Unterbringung, Verpflegung und Fahrt. Begleitet wird die
Gruppe von den beiden hauptamtlichen Mitarbeitern des KJB.
Weitere Infos und Anmeldung über grange@teningen.de
oder Telefon 0160 / 6091947. Das genaue Programm wird von
den französischen Partnern geplant und steht bisher noch
nicht exakt fest. Weitere Infos hierzu folgen demnächst. Be-
sondere Sprachkenntnisse sind im Übrigen nicht nötig. Die
LustaufErlebnisseunddenKontaktzuneuenMenschenreicht
aus.

Beim alltäglichen Radeln geht es in Teningen ab dem 2. Juli um
mehr, als nur schnell von A nach B zu kommen und etwas für die
eigene Gesundheit und für ein besseres Klima zu tun. Denn der
Wettbewerb Stadtradeln des Klima-Bündnisses verbindet die
Freude am Radeln in Teningen mit einem tollen Gemeinschafts-
erlebnis und einer Prise sportiven Wettkampfs. Das Ziel: In
Teams drei Wochen lang möglichst viele Radkilometer sam-
meln.

Beim Stadtradeln geht es um Spaß am und beim Fahrradfah-
ren. Ziel ist es, möglichst viele Menschen für das Umsteigen auf
das Rad im Alltag zu gewinnen und dadurch einen Beitrag zum
Klimaschutz zu leisten. Dazu gründen Teilnehmende in ihrem
Unternehmen, im Freundeskreis, im Verein oder mit ihrer Initia-
tive ein Team beziehungsweise schließen sich einem Team an.
Die im Aktionszeitraum mit dem Fahrrad zurückgelegten Kilo-
meterwerdenineinemOnline-Radelkalendereingetragen.Am
Ende werden die besten Teams in verschiedenen Preiskatego-
rien gekürt.

„Das Radfahren ist eine sinnvolle Ergänzung einer nachhal-
tigen Mobilität“, so Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
„Es istdie idealeMöglichkeit, fürdieAllgemeinheitetwasGutes
zutun, indemmaneinenBeitragzumUmweltschutz leistet,und
auch für sich selbst durch die gesunde sportliche Betätigung.“

Stadtradeln ist eine Aktion der Initiative Rad-Kultur des Mi-
nisteriums für Verkehr Baden-Württemberg. Die Anmeldung
zum Stadtradeln findet man unter https://www.stadtra-
deln.de/home/registrieren/.

Und weil man Erfolge feiern sollte, findet am Dienstag, 24.
Juli,aufdemSchulhofderViktor-von-Scheffel-Schuleum17Uhr
der krönende Abschluss des Stadtradelns statt: Dort sind alle
Radlerinnen und Radler sowie Interessierte zur Prämierung der
aktivsten Teams eingeladen.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass bei jeder
öffentlichen Veranstaltung durch Vereine oder Personen, bei
der Getränke und Speisen öffentlich zum Verkauf angeboten
werden, unbedingt ein Antrag auf eine Gestattung nach § 12
GastG (Schankerlaubnis) zu stellen ist. Der Antrag ist mindes-
tens 2 Wochen vor Beginn der jeweiligen Veranstaltung bei der
Gemeindeverwaltung zu stellen. Der Antrag ist deshalb so
rechtzeitig zu stellen, weil nach dem Gaststättengesetz Mehr-
fertigungen dieser Gestattung an verschiedene Behörden (u. a.
Wirtschaftskontrolldienst) verschickt werden müssen. Wer oh-
ne entsprechende Gestattung eine solche Veranstaltung durch-
führt, handelt nach § 28 GastG ordnungswidrig und kann mit
einer Geldbuße bestraft werden.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Offene Tür: Mario Kart Turnier
Kinderküche: bunte Cocktails

Ferienfreizeit des KJB in La Ravoire

b Ab dem 2. Juli drei Wochen lang

Teningen tritt beim
Stadtradeln-Wettbewerb an

b Ordnungsamt

Schankerlaubnis

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Dienstag, 26. Juni, informiert die Beauftragte für Chan-
cengleichheitamArbeitsmarkt,ElsaMoser,zumThema„Erfolg-
reich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung beginnt um 9.30
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agen-
turfürArbeitFreiburg,LehenerStraße77.DieTeilnahmeistkos-
tenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen den
beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten. Interessentinnen er-
halten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur Situa-
tion auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen
Anforderungen Bewerberinnen im Wettbewerb um Arbeits-
plätze mitbringen müssen und wie die Agentur für Arbeit mit
ihrem Service- und Förderangebot den beruflichen Wiederein-
stieg unterstützen kann.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Am morgigen Donnerstag, 21. Juni, informieren Christian
Schlegel,AusbildungsleiterbeiderAgentur fürArbeitFreiburg,
und Sandra Feißt, Ausbildungsleiterin beim Amtsgericht Frei-
burg, über die Studiengänge „Arbeitsmarktmanagement“,
„Beratung für Bildung, Beruf und Beschäftigung“ und „Rechts-
pflege“ sowie über anschließende Einsatzmöglichkeiten und
Berufspraxis.

DieVeranstaltungbeginntum19Uhr imBerufsinformations-
zentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Berufs- und Studienberatung der
Agentur für Arbeit Freiburg.

Am Donnerstag, 28. Juni, informiert Karin Peterseil vom Zen-
trum für Schlüsselqualifikationen der Albert-Ludwigs-Universi-
tät Freiburg zum Thema „Das Kompetenzprofil in der Bewer-
bung: Präsentieren Sie Ihre Qualifikation“. Die Veranstaltung
beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal 1009) der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich
um 19.45 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Fast alle Bewerberinnen und Bewerber können wesentlich
mehr als ihnen bewusst ist. Wer seine fachlichen Fähigkeiten
und persönlichen Stärken kennt und sie benennen kann, bringt
sich auf dem Weg „von der Uni in den Beruf“ in eine gute Posi-
tion. Karin Peterseil zeigt, welche Methoden es zur Erstellung
eines Kompetenzprofils gibt und wie diese Erkenntnisse opti-
mal für Bewerbungsunterlagen und das persönliche Vorstel-
lungsgespräch genutzt werden können.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg
und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universi-
tät für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Forum Bundesbank“ re-
feriert Professor Lars P. Feld am Montag, 25. Juni, „Zur Reform
der Europäischen Währungsunion oder: Die ausgestreck-
te Hand Macrons“.

Professor Dr. Dr. h.c. Lars P. Feld ist Professor für Wirtschafts-
politik an der Universität Freiburg, Leiter des Walter-Eucken-
Instituts und seit 2011 einer der fünf Mitglieder des renommier-
ten „Sachverständigenrats zur Begutachtung der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung“, in den er auf Vorschlag der
Bundesregierung durch den Bundespräsidenten berufen
wurde.

Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr in der Eingangshalle
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Sie richtet
sich an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Die Teilnah-
meistunentgeltlich.AnmeldungunterTelefax0711 /944-1934
oder per E-Mail an veranstaltungen.hv-bw@bundesbank.de.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Hauptverwaltung
der Deutschen Bundesbank in Baden-Württemberg und der
Agentur für Arbeit Freiburg.

Hintergrund zum Thema: Seit September 2017 erwartet
der französische Präsident Emmanuel Macron bereits die Ant-
wort Deutschlands auf seine Vorschläge zur Reform der Euro-
päischen Währungsunion. Auf ihrem Gipfeltreffen am 29. Juni
wollen die Staats- und Regierungschefs nun endlich über diese
Reformen beraten. Verschiedene Vorschläge sollen diskutiert
werden: Die Vervollständigung der Bankenunion (Fiscal Back-
stop für den SRF, EDIS), eine Weiterentwicklung des ESM zum
Europäischen Währungsfonds, die Einführung einer fiskalpoli-
tischen Fazilität oder gar ein europäischer Finanzminister. Zu-
dem muss über eine Schuldenerleichterung für Griechenland
befunden werden. Schließlich steht das ganze Vorhaben unter
dem Damokles-Schwert drohender Turbulenzen aufgrund der
Vorhabenderneuen italienischenRegierung. IndiesemVortrag
sollen diese Vorschläge kritisch beurteilt und eine Bestandsauf-
nahme der Lage in der Währungsunion vorgenommen werden.

DieFakten:Die Zahl der Fälle, in denen Kriminelle anrufen und
sichalsPolizistenausgeben, steigt indenletztenWochenrapide
an!
Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 110 (eventuell mit
örtlicher Vorwahl) oder der Nummer der örtlichen Polizei-
dienststelle an und warnen meist vor bevorstehenden Einbrü-
chen. Dabei machen sie den Angerufenen (meist älteren Men-
schen) Angst und bieten an, die Wertgegenstände (Bargeld und
Schmuck) durch einen „Kriminalbeamten“ abzuholen und bei
der Polizei „sicher aufzubewahren“.
Die Tipps:
Man sollte sich nicht von einer angeblichen Telefonnummer der
Polizei (zumBeispiel0761 /110) täuschenlassen.DiePolizeiwird
zu keiner Zeit unter der Notrufnummer jemanden anrufen!
Die Polizei wird sich niemals anbieten, Wertsachen für jeman-
den in Verwahrung zu nehmen.
Wer Verdacht schöpft, sollte das Telefonat beenden und mit
einer Person seines Vertrauens sprechen.
Von einem angeblichen Polizeibeamten sollte man sich stets
den Dienstausweis vorlegen lassen und diesen gegebenenfalls
durch einen Rückruf bei der Polizei überprüfen.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Vortragsreihe BiZ & Donna:
„WieDerEinstieg“ gelingt

Berufe konkret: Studieren im
öffentlichen Dienst – morgen Vortrag

Das Kompetenzprofil in der Bewerbung

Vortragsreihe „Forum Bundesbank“
am 25. Juni in Freiburg

b Was nun, Herr Kommissar?

Präventionstipps der Woche der Polizei
zum Thema „Falscher Polizist“
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Viele Menschen leiden unter Arthroseschmerzen ihrer Hüft-
und Kniegelenke und sind dadurch in ihrem täglichen Leben
und auch ihrer sportlichen Aktivität erheblich eingeschränkt.
Der Einsatz künstlicher Gelenke führt zur Linderung der Be-
schwerden,erhöhterBeweglichkeit,verbesserterBelastungsfä-
higkeit und Steigerung der Lebensqualität.

Dr. Peter Fichtner, Ärztlicher Leiter der Abteilung für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie und Koordinator des zertifizierten
Endoprothetikzentrums am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
informiertamMittwoch,27.Juni,um19Uhr imKreissenioren-
zentrum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen (Veranstaltungs-
raum) über die heutigen Therapiemöglichkeiten durch Einsatz
verschiedener moderner Endoprothesen an Hüft- und Kniege-
lenk. Weiterhin werden der Ablauf der Behandlung vom Erst-
kontakt mit dem Operateur bis zur Rehabilitation und die zu er-
wartenden Ergebnisse auf die Lebensqualität vorgestellt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.

Verdächtige Wahrnehmungen immer über die 110 (ohne Vor-
wahl) melden, damit die Polizei reagieren kann. Hierbei nicht
die Rückruffunktion des Telefons benutzen!
Wichtig:Der Täter wird gegebenenfalls zu diesem Rückruf auf-
fordern.Das istTeildesTricks!Zuvor immerdieLeitungtrennen,
indem der Hörer aufgelegt wird. Sonst wäre man wieder mit
dem Täter verbunden!
Das Angebot: Bei Fragen bitte an die örtlichen Polizeidienst-
stellenwenden.Diese informierengerneüberdie richtigenVer-
haltensweisen! Die Polizei möchte, dass die Bevölkerung sicher
leben kann.

In den Sommerferien bietet die Kreisjugendarbeit des Landrats-
amtes Emmendingen wieder die mehrtägigen „Junior-Ranger-
Freizeiten“ für Kinder und Jugendliche an, bei denen das Natur-
erlebnis im Mittelpunkt steht. Die beiden Freizeiten sind nach
Altersgruppen gestaffelt und dauern jeweils drei Tage.
„Junior Ranger I“ vom 3. bis 5. September richtet sich an
Kinder von acht bis elf Jahren. Bei dieser naturpädagogischen
Freizeit inFreiamtstehtbeivielenAktivitätendasEntdeckender
Natur im Fokus, zum Beispiel beim Erforschen und Sammeln von
Kräutern oder beim Schnitzen. Die Übernachtung erfolgt in
einem selbst errichteten Zelt-Dorf.
„Junior Ranger II“ vom 14. bis 16. August richtet sich an Ju-
gendliche von elf bis 14 Jahren. Basislager für diese Freizeit ist
eine Waldhütte im Freiämter Wald. Die Teilnehmer übernach-
ten im selbst gebauten Nachtlager. Bei den Aktivitäten steht das
Thema Wald im Fokus. Ein Team aus Fachleuten begleitet die
Kinder und Jugendlichen bei beiden Freizeiten. Die Teilnahme-
gebühr beträgt jeweils 40 Euro. Die Teilnehmerzahl ist auf je-
weils 15 Personen beschränkt (Mindestteilnehmerzahl: acht
Personen).FürbeideFreizeitenisteineAnmeldungerforderlich,
sie ist ab sofort möglich. Anmeldungen und weitere Infos: Land-
ratsamt Emmendingen – Kreisjugendarbeit, Tel. 07641 / 451-
3202, E-Mail: kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de.

An den Gewerblichen und Hauswirtschaftlich-Sozialpflegeri-
schen Schulen Emmendingen (GHSE, Jahnstraße 12-14) startet
im September 2018 ein Vorbereitungskurs für die Teile 3 und 4
der Meisterprüfung. Dazu findet am Dienstag, 26. Juni, in
Raum 229 um 19 Uhr ein Informationsabend statt. Der Kurs
bereitet auf die allgemeinen Hauptteile der Meisterprüfung
vor (Grundlagen des Rechnungswesens und Controllings, Buch-
führung, Rechtliche und steuerliche Grundlagen, Berufs- und
Arbeitspädagogik). Teilnehmen kann, wer eine abgeschlossene
Ausbildung in einem der anerkannten gewerblichen Berufe
hat. Der Kurs ist nach DIN-ISO 9000 zertifiziert, somit sind die
Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer grundsätzlich be-
rechtigt, Meister-BAföG in Anspruch zu nehmen. Die Prüfung in
den beiden Teilen wird voraussichtlich im Juni 2019 an der
Handwerkskammer Freiburg abgenommen. Anmeldeformula-
re sind unter www.ghse.de zu finden. Anfragen oder Anmel-
dungen zum Kurs nimmt der Kursleiter Wolfram Helff
(hlf@ghse.de)oderdieVerwaltungderGHSEentgegen(Telefon
07641 / 465-100).

Am Sonntag (17. Juni) befuhr ein Autofahrer gegen 16.45 Uhr
die Strecke von Heimbach in Richtung Köndringen. In einer Kur-
ve kam diesem mittig auf der Straße fahrend ein weißer, neu-
wertiger Pkw der Kompaktklasse entgegen und war vermutlich
abgelenkt.

Der Fahrer aus Richtung Heimbach wich nach rechts aus, um
einen Zusammenstoß zu vermeiden, geriet beim Gegenlenken
jedoch ins Schleudern und verlor die Kontrolle über den Pkw,
sodass er nach links von der Fahrbahn abkam und sich im weite-
ren Verlauf auf dem angrenzenden Ackergelände überschla-
gen hatte. Der Autofahrer kam letztlich in einem Maisfeld auf
demDachliegendzumStillstandundwurdehierbeiglücklicher-
weise nur leicht verletzt.

Die Polizei sucht Zeugen, die Angaben zu dem entgegen-
kommenden, weißen Pkw machen können. Der Fahrer/die Fah-
rerin fuhr nach dem Vorfall unvermittelt weiter und trug nach
ersten Erkenntnissen eine Schildmütze.

Hinweise nimmt das Polizeirevier Emmendingen, Telefon
07641 / 582-0, entgegen.

Vortrag: Schmerzfrei unterwegs
durch moderne Hüft- und Kniegelenke

Junior-Ranger-Freizeiten in den Ferien

b Landratsamt Emmendingen

GHSE-Infoabend für Meisterkurs 2018

b Polizeipräsidium Freiburg

Zeugenaufruf nach Verkehrsunfallflucht
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DienächsteÜbungdesABC-ZugesfindetamkommendenSams-
tag, 23. Juni, um 8 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 25. Juni, um 20
Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 25. Juni, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung ge-
meinsam mit der Abteilung Köndringen findet am Montag, 25.
Juni, um 19.30 Uhr statt. Interessierte sind herzlich willkommen.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 25. Juni, um 17 Uhr
statt.Wie immer sindauchalleFrauensowiealleFrauenehema-
liger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der
Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege im Landkreis
Emmendingenbildet jährlich30Pflegefachkräfte immodernen
Ausbildungsberuf „Gesundheits- und Krankenpfleger/in“ aus.
Die schulischeAusbildungerfolgt imWeiherschlossaufdemGe-
lände des Zentrums für Psychiatrie (ZfP) in Emmendingen, die
praktische Ausbildung im Kreiskrankenhaus und im ZfP. Die
Pflegeschule wird gemeinsam vom Kreiskrankenhaus und dem
ZfPbetrieben.FürdenAusbildungsbeginnOktober2018gibtes
noch freie Ausbildungsplätze. Die Pflegeausbildung umfasst
drei Jahre, auch ein duales Bachelorstudium ist an der Schule
möglich. Weitere Infos gibt es unter www.pflegeschule-em.de,
ein gedruckter Flyer ist auch im Rathaus erhältlich.

Beim „Tag der offenen Gartentür“ ist am kommenden Sams-
tag, 23. Juni, von 16 bis 20 Uhr der bekannte Garten von Anny
und Helmut Hohenstein in Herbolzheim-Tutschfelden (ober-
halb des Golfplatzes) geöffnet. Es ist der Garten einer leiden-
schaftlichen Pflanzensammlerin mit vielen, teils seltenen Ge-
hölzen sowie Stauden, Gräsern und einer umfangreichen Funk-
iensammlung (Hosta).

Am kommenden Sonntag, 24. Juni, sind zwei Gärten in Oh-
nenheimimElsassgeöffnet, jeweilsvon10bis17Uhr. Jacqueline
und René Schunck in Ohnenheim (Rue de l'église, 26) stellen
ihren Garten vor: Es ist der Innenhof eines historischen Gehöfts
mit kleinen Rabatten und Formschnitten bei stilvoller Verwen-
dung von historischen Materialien. Im Garten gibt es außerdem
Rabatten mit Hortensien, Funkien und farblich abgestimmten
Stauden. Am selben Tag kann auch der Garten von Martine und
René Sittler (Rue Marckolsheim 11). Sie bewirtschaften einen
ländlichen Hausgarten mit langgezogenen Rabatten mit teils
seltenenGehölzenundvielfältigenStaudenundFormschnitten
sowie einen Nutzgarten.

Erstmals macht bei der Aktion der Landwirtschaftliche
Schaugarten in Reute (Kirchstraße) mit. Am Freitag, 29. Juni,
gibt es um 16.30 und 18 Uhr eine Führung mit Karl Witzigmann
(DauercircaeineStunde).Vorgestelltwerdendabeiüber30ver-
schiedene landwirtschaftliche Kulturarten und Feldblumenmi-
schungen. Die Gäste erfahren vieles über Anbau und Verwer-
tung etlicher vergessener oder neuer landwirtschaftlicher Kul-
turenvomGetreideüberSojabohnen,Lein,Süßkartoffelnbiszu
Amarant.

WeitereInfos, TippszurAnfahrtundmehrunterwww.land-
kreis-emmendingen.de.

EUROPA – Spurensuche in Emmendingen: Die zwölf Ster-
ne Stadtführung (10115) Leitung: Christine Fuchs. Emmen-
dingen, Marktplatz, vor Metzgerei Winterhalder, Montag,
25.6., 17 bis 18 Uhr.
Kann man gutes Sprechen lernen? (10010)
Stimmbildung für Leute, die ihre Sprechstimme optimie-
ren wollen. Leitung: Jacco Venhuis. Malterdingen, Rathaus,
Hauptstraße 18, Samstag, 30.6., 12 bis 16 Uhr.
Nähkurs für Kinder ab 8 Jahre (26047)
Leitung: Annette Fliehler. Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule,
Moltkestraße 66, Handarbeitsraum, Samstag, 23.6.
Nähkurs für Kinder ab 8 Jahre (26048)
Leitung: Annette Fliehler. Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule,
Moltkestraße 66, Samstag, 23.6., 14 bis 17 Uhr.
Selbstverteidigung (32842) - Kompaktkurs für Anfänger
Leitung: Mohssen Kheirkhah & Trainerteam. Emmendingen,
Akademie für Kampfkünste Guo-Shu, Freiburger Straße 9, Ein-
gang im Hinterhof, Zugang über Ramiestraße und Werkhof-
straße, Samstag und Sonntag, 14. und 15.7., 10 bis 13 Uhr.
Das kleine 1x1 der Babypflege (30112) Leitung: Bettina
Rathmann, Kinderkrankenschwester, Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Raum, Samstag, 30.6., 14 bis 17 Uhr.
Fernöstliche Entspannungsmethoden (31219) - Teil II: Qi-
gong Leitung: Eva Seiter, Tai-Chi Lehrerin, Shiatsu-Praktikerin.
Emmendingen, Treffpunkt: Stadtgarten, Pavillon, Sonntag,
1.7., 10 bis 12 Uhr.
Baby-Trageberatung für ein schwungvolles Herz an Herz
(32312) Kurs in der Kleingruppe Leitung: Sandra Kißling, DI-
DYMOS-Trageberaterin. Emmendingen, Hans-Peter-Schlatte-
rer-Saal, Lessingstraße 30, Dienstag, 3.7., 10 bis 11.30 Uhr.
Landschaftsfotografie (55090)
Leitung:MartinZiaja.Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,
Freitag, 29.6., 18 bis 20.15 Uhr, Freitag, 6.7., 18 bis 21.45 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

b Abteilung Teningen

Am Samstag Probe ABC-Zug

b Abteilung Köndringen

Am 25. Juni Einsatzübung

b Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 25. Juni

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 25. Juni

b Senioren

Stammtisch am 25. Juni

î Volkshochschule aktuell

Freie Ausbildungsplätze
in der Krankenpflege

Vier Termine beim „Tag der offenen
Gartentür“ in diesem Monat
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Am Freitag, 29. Juni, findet in Betzenhausen Bischofslinde (Frei-
burg)von16bis20UhrdasdiesjährigeSommerfest statt. Fürdas
leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen, Grill und Getränke.

Die Feuerwehr aus Lehen beteiligt sich mit Vorführungen
und für die Kinder steht das Öko- und Spielmobil der Teninger
Kinder- und Jugendbüros zur Verfügung. Außerdem: „Mosaik-
os“ Saitenklang und Stimmenfang und Musik. Die Bürger des
Stadtteils Betzenhausen-Bischofslinde würden sich auch über
Gäste aus Teningen freuen.

Teningen
25.06. Thomas Rösner, Mozartstraße 1 (70 Jahre)
27.06. Wolfgang Bähnisch, Ludwig-Jahn-Straße 11 (75 Jahre)

Köndringen
24.06. Paula Johanna Bühler, Bahnhofstraße 7 (80 Jahre)

Nimburg
26.06. Gerlinde Maria Stengel, Zeppelinstraße 5 (70 Jahre)
27.06. Fritz Lorenz Schrade, Breitackerweg 20 (85 Jahre)
27.06. Siegfried Anton Eckle, Breitackerweg 12 (75 Jahre)

Heimbach
23.06. Rita Maria Schuller, Am Kenzelberg 7 (70 Jahre)
27.06. Max Helmut Schuller, Am Kenzelberg 7 (70 Jahre)

Am Dienstag, 3. Juli, von 18 bis 19.30 Uhr, stellt die päd-
agogische Leiterin der Abendrealschule, Dr. Stephanie Schick,
die Abendrealschule der VHS vor. Diese bietet in Abendform
und berufsbegleitend aufstiegsorientierten Menschen die
Möglichkeit, in zwei Jahren oder bei Vorliegen besonderer
Voraussetzungen sogar innerhalb eines Jahres einen mittle-
ren Bildungsabschluss zu erreichen. Die kostenfreie Informa-
tionsveranstaltung am 3. Juli findet in Emmendingen im VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, statt.
Eine Anmeldung ist erwünscht unter Angabe der Kurs-
nummer 61017 bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher
Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641
/ 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Inter-
net www.vhs-em.de. Wer Interesse an der Abendrealschule
hat, aber an diesem Informationsabend nicht teilnehmen
kann, kann sich auch unabhängig davon ab sofort für die
Abendrealschule anmelden. Interessenten wenden sich bitte
an Paula Seeger (Telefon 07641 / 922510 oder E-Mail: see-
ger@vhs-em.de) oder an Dr. Ralf Karl Oenning (Telefon 07641
/ 922518 oder E-Mail: dr.oenning@vhs-em.de).
Wichtig zu wissen: Die Abendrealschule startet am 10. Sep-
tember.FürdenBesuchderAbendrealschulesindeinMindest-
alter von 17 Jahren und der Hauptschulabschluss sowie
Grundkenntnisse inEnglischerforderlich.Unterrichtetwird in
den Fächern Mathematik, Deutsch, Englisch, Naturwissen-
schaftliches Arbeiten (NWA), Erdkunde, Wirtschaftskunde,
Gemeinschaftskunde (EWG) und Geschichte. Die Unterrichts-
zeitensindvonMontagbisFreitagvon18.10bis21.20Uhr.Un-
terrichtsort ist das Goethe-Gymnasium in Emmendingen. Die
Abendrealschule wird vom Land Baden-Württemberg geför-
dert. Daher fallen lediglich Anmeldegebühren in Höhe von 25
EurosowieBücherkosten inHöhevonetwa100Eurofürbeide
Schuljahre an.

Unsere Jubilare

Stadt-Land-Partnerschaft mit 
Betzenhausen-Bischofslinde

b Termin in Betzenhausen Bischofslinde

Sommerfest am Bischofskreuz

Informationsabend Abendrealschule
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Handy und ein Schlüssel
abgegeben.

Herzliche Einladung zum Jahresausflug am morgigen Donners-
tag,21. Juni,derdieTeilnehmerinnenindiesemJahrzurLandes-
gartenschau nach Lahr führt. Der Abschluss findet im Restau-
rant zur Dammenmühle statt, wo man gemeinsam das Abend-
essen einnimmt und gegen 19.30 Uhr die Heimreise antritt.
Abfahrt mit dem Bus um 9.30 Uhr in Köndringen, Heimbacher
Straße, beim Weingut Burtsche, um 9.40 Uhr in Teningen, Tank-
stelle Albrecht. Mitglieder sind zur Fahrt mit dem Bus und Ein-
tritteingeladen.Gästesindherzlichwillkommenundzahlenfür
die Fahrt und Eintritt 30 Euro. BittebeiBärbel, Telefon07641
/ 8437, anmelden.

Es ist noch Platz in der Arche! Unter diesem Motto steht der Fa-
miliengottesdienst im Garten der „Villa Kunterbunt“ am Sonn-
tag, 1 Juli, um 10 Uhr. Anschließend darf man bei Kaffee und
anderen Kleinigkeiten noch etwas im Garten verweilen. Sich
Zeit nehmen, ein „Schwätzchen“ halten oder in unserem „Lä-
dele“, welches extra geöffnet hat, etwas Feines einkaufen.

Auf viele Gäste freuen sich die evangelischen Kirchenge-
meinde, die Erzieherinnen und die Kinder der „Villa Kunter-
bunt“.

Die Schwarzwaldverein-Ortsgruppe Teningen mit Wanderfüh-
rer Hermann Jäger wandert am Sonntag, 8. Juli, in den Hoch-
vogesen.DieWanderstreckeverläuftvomParkplatzHohneck in
südlicher Richtung über den Vogesenkamm zwischen 1.100 und
1.300 Meter, gut begehbar mit nicht sehr großen Höhenunter-
schieden, immer oberhalb der ehemaligen berühmten Militär-
straße Route de Crêtes. Beginn ist am Parkplatz unterhalb der
Hohneck und führt über Rothebachsattel, Batteriekopf, Col du
Herrenberg zur Ferme Huss, wo eingekehrt wird und anschlie-
ßend weiter bis zum Col du Hahnenbrunnen. Hier wartet der
Bus zur Heimfahrt. Unterwegs ist ein Rucksackvesper einge-
plant. Abfahrt wie immer um 8 Uhr am Treff-Parkplatz in Tenin-
gen und um 8.10 Uhr am Rathaus Nimburg. Heimfahrt gegen 17
Uhr. Die Strecke ist circa 14 Kilometer lang, die reine Gehzeit be-
trägt rund 4,5 Stunden. Das Höhenprofil der Wanderstrecke
zeigt geringe Differenzen von etwa 120 bis 150 Metern auf. An-
gepasste Wanderkleidung, gutes Schuhwerk und Wetterschutz
sind notwendig. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Anmeldungen beim
Wanderführer, Telefon 07663 / 912398, E-Mail: hermann-jae-
ger@gmx.de, bis spätestens 6. Juli.

Der VdK, OV Teningen, und die Seniorengruppe Zimmermann
fahren am kommenden Samstag, 23. Juni, gemeinsam in den
nördlichen Schwarzwald. Abfahrt 13 Uhr am Treff-Parkplatz –
Rückkehr gegen 19 Uhr. Fahrtkosten rund 18 Euro (Teninger
VdK-MitgliedererhaltenwiedereinenZuschuss).Natürlichwird
an schöner Stätte eine Kaffee-/Vesperpause eingelegt. Die Or-
ganisatoren freuen sich über viele Teilnehmer – Gäste sind im-
mer willkommen. Anmeldungen bei Meesen, Telefon 48764.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Landfraueninfo

Morgen Jahresausflug zur Landesgarten-
schau nach Lahr

b Kindergarten Villa Kunterbunt

Familiengottesdienst am 1. Juli

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung auf dem Vogesenkamm

b VdK-Ortsverband Teningen

Am Samstag Schwarzwald-Ausflug
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Am kommenden Samstag, 23. Juni, 18 Uhr, Sommerkonzert in
der Winzerhalle in Köndringen.

Die diesjährige Veranstaltung steht unter dem Motto „Som-
mer, Sonne, Wind“. Neben dem Gesangverein unter Leitung
von Stefan Rauber wirken die Kinderchöre „Petit Levé“ und
„Prélude“ unter Leitung von Tatjana Heldt, der Popchor
„sing4fun“unterLeitungvonDianaSchmitt sowiederGastchor
„Chornett“ aus Freiamt unter Leitung von Igor Majcen mit. Es
erwartet die Besucher ein vielseitiges und melodienreiches Pro-
gramm, unter anderem „Sailing“ von Gavin M. Sutherland, „So
viele Sommer“ von Reinhard Mey, „Life on Mars“ von David Bo-
wie etc.

Der Gesangverein lädt herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt.

Das nächste Konzert findet zur Adventszeit in der evangeli-
schen Kirche in Teningen statt. Interessenten sind herzlich ein-
geladen, an diesem Projekt mitzuwirken, einfach Chormitglie-
der ansprechen.

Förderverein und Schulleitung der Nikolaus-Christian-Sander-
Schule bedanken sich bei der Bevölkerung für die großzügige
Bereitstellung des Altpapiers. So war dieses Mal die Sammlung
bei herrlichem Sommerwetter ein riesen Erfolg.
Da sich der Förderverein zum Großteil aus diesen Sammlungen
finanziert, ist er auf die Unterstützung der Bevölkerung ange-
wiesen. Vielen Dank an folgende Helfer: An die Traktorfahrer
Herr Enderlin, Herr Schumacher, Herr Höfflin und Herr Blum; an
die Eltern Herr Grafmüller und Herr Schumacher sowie den
Schülern der Klassen 5, 6 7, 8 a, 8 b für die tatkräftige Hilfe bei
der Sammlung. Ebenso ein herzliches Dankeschön an Herrn
Liebs für die Koordination der Sammlung.
Die nächste Sammlung findet noch dieses Jahr am 20. Oktober
statt.

Über das Wochenende 7. und 8. Juli findet in der Zuchtanlage
„Bollengrün“ die Jungtierschau des Kleintierzuchtvereins C108
Köndringen statt. Kaninchen im Alter von drei bis sechs Mona-
ten werden ausgestellt. Am Samstagabend findet ein gemütli-
cher Hock statt, ab 18 Uhr gibt es wieder die beliebten Hähn-
chenvomGrill, auchzumMitnehmen!AmSonntag istderKlein-
tierzuchtverein ab 10 Uhr für alle Freunde der Kleintierzucht im
Einsatz. Der Kleintierzuchtverein freut sich auf zahlreiche Besu-
cher!

b Gesangverein Teningen

Sommerkonzert am Samstag

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Dank für Altpapiersammlung

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Jungtierschau im Bollengrün im Juli

 Gesangverein Teningen

 Sommerkonzert
 am Samstag, 23. Juni 2018, 18.00 Uhr
 in der Winzerhalle Köndringen
Motto: Sommer, Sonne, Wind
Mitwirkende: Gesangverein Teningen
 Dirigent: Stefan Rauber

Kinderchöre Petit Levé und Prélude
 Dirigentin: Tatjana Heldt

Popchor „sing4fun“
 Dirigentin: Diana Schmitt

 Als Gastchor: Chornett aus Freiamt
 Dirigent: Igor Majcen

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Der Eitritt ist frei.
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt, unterstützt vom För-
derverein, von diesem Freitag bis Sonntag, 22. bis 24. Juni, zum
Glotterfest an der Nimberghalle ein.

Nach dem Fassanstich zur Festeröffnung am Freitag um 19
Uhr, umrahmt von der Jugendkapelle des Musikvereins, spielt
der Musikverein Riedböhringen.

Für den Samstagabend, beginnend um 19 Uhr, konnte der
Musikverein wieder die bekannte Regio-Band „Götz N' Moritz“
gewinnen. Die unverwechselbare Mischung aus Pop, Schlager,
Rock und Oldies macht „Götz N' Moritz“ zu einer kultigen Live-
band. Auch der Fußball kommt an diesem Abend nicht zu kurz:
Das WM-Fußballspiel Deutschland gegen Schweden wird live
auf Großleinwand in der Nimberghalle übertragen.

Der Festgottesdienst am Sonntag um 10.30 Uhr in der Nim-
berghalle wird von der Chorgemeinschaft Nimburg musikalisch
umrahmt.AnschließendwerdendieMusikvereineMaleck,Win-
denreuteundVörstettendasNachmittagsprogrammgestalten.

Der Musikverein und seine Jungmusiker freuen sich über re-
gen Besuch.

Am Samstagabend wartet auf dem Glotterfest nicht nur die
bekannte Regio-Band „Götz N' Moritz“, sondern auch eine
Großleinwand für die Übertragung des WM-Spiels Deutsch-
land gegen Schweden.

Am kommenden Samstag, 23. Juni, treffen sich die Felse-Trie-
ber zum jährlichen Sommerausflug um 10.30 Uhr am Rathaus
Nimburg. Auf ein gelungenes Beisammensein freut sich der
Verein.

Am Freitag, 29. Juni, findet die erste Gemeinde-Halbtagesfahrt
im Jahr 2018 statt. Die Reise führt in den Schwarzwald nach Ber-
nau zum Resenhof, dort gibt es eine Führung. Danach ist eine
gemütliche Einkehr im Gasthaus Lawine geplant. Abfahrt:
12.50 Uhr in Bottingen, 13 Uhr in Nimburg; Rückkehr gegen 20
Uhr; Fahrtkosten 12 Euro.

Anmeldungbei Familie Kristina und Edwin Kern, Tel. 07663/
3590 (es gibt einen Anrufbeantworter).

Der Förderverein des FV Nimburg lädt zum diesjährigen Matje-
sessen am Donnerstag, 19. Juli, ab 18 Uhr auf dem Sportge-
lände ein.

Nur mit Anmeldung bis spätestens 15. Juli möglich. Anmel-
dung unter: Telefon: 07663 / 942400 (Brunhilde Zimmermann)
oder per E-Mail an zimmermannjan@t-online.de.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Glotterfest an diesem Wochenende
mit der Regio-Band Götz N' Moritz

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Sommerausflug am Samstag

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindefahrt am 29. Juni

b Förderverein FV Nimburg

Matjesessen

Wir laden herzlich ein zum großen

SOMMERFEST
Sonntag, 24. Juni, 11–17 Uhr

Mehr Infos unter www.reiterhofkoeniger.de

Breisacher Str. 2b 
79331 Teningen-Nimburg 

Tel. 0 76 63 / 51 19

ES ERWARTET SIE BEI UNS:
  Buntes Schauprogramm mit 
unseren Pferden, Reitern und 
Kutschen.

  Gästereiten und Tombola
  Kulinarisch verwöhnt Sie das 
Reiterhof-Königer-Team.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Reiterhof
Königer

Vormerken!Reitkurse und Reitunterricht
in den Sommerferien!
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AndiesemFreitag,22. Juni, istdasRathausHeimbachgeschlos-
sen.

In der letzten Sitzung des
Ortschaftsrats-Ausschusses
wurdeaufdiebishergeleiste-
te Arbeit in den fünf Teil-
projektenzurückgeblickt.Als
roter Faden innerhalb der
Projektarbeit wurden die Er-
gebnisse aus der im vergan-
genen Jahr in Heimbach
durchgeführten Bürgerbe-
fragung verwendet. Haus-
haltsrelevante Themen wur-
den im Rahmen der Haushaltsberatung als Anträge einge-
bracht.
Nachstehende Maßnahmen beziehungsweise Aktivitä-
ten wurden entschieden beziehungsweise bereits umge-
setzt:
Fünf Ruhebänke sollen inner- beziehungsweise außerhalb des
Dorfes installiertwerden.ÜbermöglicheStandorteentscheidet
der Ortschaftsrat. Der in die Jahre gekommene Spielplatz Kan-
nenbecker soll einer Sanierung/Renovierung unterzogen wer-
den. Die Anlage von Parkplätzen vor dem Proberaum der An-
ton-Götz-Halle soll zur Verbesserung der Parkraumsituation in
Heimbach beitragen. Der neu installierte Schaukasten an der
Giebelseite des Rathauses soll zur Verbesserung der Kommuni-
kation zwischen Verwaltung, Vereinen und der Bürger beitra-
gen. Erfreut nehmen vor allem ältere Mitbürger zur Kenntnis,
dass der Caritasverband des Landkreises auch in Heimbach eine
Nachbarschaftshilfe aufbaut. Ideell unterstützt wird er dabei
vom Krankenpflegeverein Teningen-Heimbach.
Derzeit beschäftigt sich das Teilprojekt Vereine mit der Erstel-
lung einer Vereinsbroschüre, in der sich alle Heimbacher
Vereine oder vereinsähnliche Institutionen vorstellen werden.
Im Zusammenhang wurde auch die Idee geboren, für Neubür-
ger ein Willkommenspaket zu schnüren. Dies soll den „Neu-
Heimbachern“ bei Anmeldung auf dem Ortschaftsamt über-
reicht werden. Mit der Anlage einer Bienenweide beschäftigt
sich sehr intensiv das Teilprojekt Dorfentwicklung. Eigens dafür
wird am Sonntag, 1. Juli, in der Baumschule Hügle eine Ausstel-
lungstattfinden, inder sich interessierteBürgerüberdasThema
informieren können. Detaillierte Informationen folgen noch.

Mit sowohl aktuellen als auch zukunftsträchtigen Themen be-
schäftigen sich die Teilprojekte Infrastruktur und Verwaltung.
Als dringlich werden hierbei die behindertengerechten Zugän-
ge zu öffentlichen Gebäuden (Schwerpunkt Rathaus) und die
Errichtung einer öffentlichen WC-Anlage, die auch für gehan-
dicapte Personen nutzbar sein sollte, betrachtet. Intensive Dis-
kussionen zum Thema Baulandentwicklung in Heimbach wur-
den bereits geführt, Ergebnisse daraus sollen in die anstehende
Flächennutzungsplanung einfließen. Auch die Friedhofspla-
nung stand mehrfach auf der Tagesordnung. Zahlreiche Vor-
schläge und Ideen wurden dabei erarbeitet.
Die Arbeit in den Teilprojekten ist nach wie vor für jedermann
offen. Seiteneinsteiger sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Werner Schulz (Telefon 07641 / 91070) oder
Werner Kunkler (Telefon 07641 / 41381). Homepage: Dorfent-
wicklung-Heimbach.de.

Der Männerchor Heimbach möchte hiermit zur obigen Veran-
staltungamSonntagnachmittag,1. Juli,ganzherzlicheinladen.
Unter diesem Motto veranstaltet der Männerchor zusammen
mit dem Ensemble Courage und dem Frauenchor Vocanell aus
Denzlingen unter der Leitung von Petronella Rußer-Grüning
einen musikalischen Frühsommer-Abend in den Gärten der
Baumschule Hügle in Heimbach. Der Eintritt ist frei und auch für
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Das musikalische
Programm beginnt um 17 Uhr.

Der Männerchor Heimbach und der Frauenchor Vocanell
würden sich sehr freuen, wenn viele Besucher im schönen über-
dachtenAmbienteundindenGärtenderBaumschuleHüglege-
meinsam einen besonderen Sommernachmittag feiern und ge-
nießen können. Die Einladung … schon eine kleine Tradition …
verspricht einen abwechslungsreichen, bunten Melodien-
Strauß … einen Genuss für alle Sinne.

BereitsamVormittag,nachdemsonntäglichenGottesdienst,
findet darüber hinaus um 11.45 Uhr die Eröffnung der Wan-
derausstellung „Blühender Naturpark Südschwarzwald“ un-
terdemHeimbacherMotto„BlütenvielfaltundBienenweiden“
statt, worüber sich die Besucher vor oder nach dem musikali-
schen Programm informieren können.

Diese Ausstellung hat die Arbeitsgruppe Dorfentwicklung,
Dorfleben und Dorfbild im Rahmen des Leitbild-Projektes für
die Bevölkerung vorbereitet. Alle sind am Sonntag ganz herz-
lich eingeladen, gemeinsam ein vielfältiges, anregendes und
kurzweiliges Programm zu genießen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Kön-
dringer Straße 7 in Heimbach.

EswartenspannendeKindergeschichtenzumVorlesenund
Selberlesen. Hörbücher für Kinder, Bücher für die ganz Klei-
nen ab einem Jahr, Bücher für Kindergartenkinder, Bücher für
Grundschüler, Bücher für Jugendliche, pfiffige Spiele, Bücher
für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur,
anspruchsvolle Magazine, Landlust – Das Buffet – Kraut und
Rüben – Regiomagazin. P.S.: Viele neue Bücher eingetroffen!

b Ortsverwaltung Heimbach

Rathaus geschlossen

b Ortschaftsrats-Ausschuss

„Leitbild/Dorfentwicklung“:
Projektarbeit beginnt Früchte zu tragen

„Klingende Gärten“ am 1. Juli

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – Spielen – Leute treffen

MännerChor
Heimbach
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Im Finale treffen mit der JFV Untere Elz A Jugend bestehend aus
Spielern aus Teningen, Köndringen, Mundingen, Nimburg, und
Heimbach und der JFV Dreisamtal zwei Mannschaften auf Au-
genhöhe aufeinander, die sich nicht nur in der Liga,sondern
auch im Pokal in dieser Saison als zwei absolute Spitzenteams
herauskristallisiert haben.

Über viel Unterstützung wird sich die A Jugend sehr freuen.
Wer sein Auto stehen lassen will: Kein Problem! Mitfahrgele-
genheit gibt es ab 13.30 beim Stadion in Teningen. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, im Panorama FC Teningen das
Deutschland Spiel gegen Schweden gemeinsam mit der Mann-
schaft zu schauen. Anmeldung bei Andreas Stübbe, Telefon
0172 / 7335769.

Das Sportwochenende der Fußballabteilung war wieder einmal
ein voller Erfolg. Am Freitag gab es zum sechsten Mal ein span-
nendes Köndringer Derby mit den Mannschaften Nord und Süd
zu bestaunen. Ein ansprechendes Niveau, bei dem auch der
Spaßfaktor nicht auf der Strecke blieb, lockte zahlreiche Zu-
schauer ins Elzstadion. Schon beim Einlaufen beider Teams wur-
de wieder ein Spektakel geboten, bevor es dann auch auf dem
Platzsportlichunterhaltsamwurde. IndererstenHalbzeitkonn-
te sich vor allem Team Süd inszene setzen und durch die ehema-
ligen Handballkollegen Maxi Endres und Pascal Bührer eine
komfortable Führung erzielen. Der pfeilschnelle Endres wurde
mit einem tollen Pass in die Schnittstelle bedient und vollstreck-
te wie ein Vollblutfußballer. Auch „Bundesliga-Pascal“ konnte
sehenswert vollenden. Eine butterweiche Flanke von Florian
Rees fand genau Bührer’s Kopf, welcher dann in Dietmar-Fi-
scher-Manier einköpfte. Nachdem Team Süd dann das Tempo
reduzierte, fand Team Nord, gecoacht von Stefan „Kloppo“
Grüninger,danndochnocheinenWegdurchdiekompakteSüd-

ler-Defensive. Dusty Storz-Renk entwischte auf dem rechten
Flügel seinem Aufpasser und verkürzte aus spitzem Winkel auf
2:1. Nach dem Seitenwechsel konnte die Süd-Mannschaft von
TrainerOlliRöschwiedermehrDruckaufbauen,vergababerrei-
henweise gute Gelegenheiten, um wieder den Zwei-Tore-Vor-
sprung herzustellen. Erst als sich Florian König mit einem Solo
durchsetzen konnte, war die augenscheinliche Vorentschei-
dung getroffen. Süd ruhte sich aber zu früh auf dem Vorsprung
aus und Nord hatte nun seine beste Phase. Dem nun immer
wachsendenDruckkonntendieGastgeberausSüddannirgend-
wann nicht mehr standhalten. Daraus resultierte letztlich nach
einem Handspiel auf der Torlinie ein Platzverweis für Süd und
natürlich ein Strafstoß. Karsten Kranzer verkürzte mit gewohn-
ter Sicherheit den Spielstand und die letzten nervenaufreiben-
den Spielminuten hielten beide Fanlager lange in Atem.
Schlussendlichbliebesbeim3:2-Endstand,was inderDerbywer-
tung wieder einen 3:3-Ausgleich und für Team Süd wieder ein
Jahr die Vorherrschaft im Dorfleben bedeutet.

Team Nord und Süd auf dem Foto vereint.

Kinder sehen keine Gefahr, aber die Eltern und aus diesem
Grund tragen die Eltern auch die Verantwortung. Karate ist der
ideale Weg, um den Kindern Sicherheit im Alltag, Selbstschutz
und Verteidigung zu vermitteln. Nicht nur die praktische An-
wendung ist Inhalt, sondern auch Präventivmaßnahmen wer-
den geschult. In Gesprächen mit Geschichten und Rollenspielen
werden die Minis und Kinder an die Prävention und eventuelle
Gefahrenquellen herangeführt. So lernen die Kinder, sich auch
in kritischen Situationen richtig zu verhalten.
Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritten im
TV Köndringen:
Montags / Schulsporthalle Köndringen: 19 bis 20.30 Uhr, Er-
wachsene ab 15 Jahre
Dienstags / Sport- und Winzerhalle Köndringen: 15 bis 16
Uhr, Kids von sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr, Schüler von
neun bis 14 Jahre
Freitags/SchulsporthalleKöndringen:15bis16Uhr,Schüler
sechs bis 14 Jahre.
Infos: www.karate-team-wiesler.de oder Tel. 07663 / 6037928.

Sport

b FC Teningen (FCT)

Glotze aus - Stadion an!
Pokalfinale in Bötzingen am 23 Juni

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Köndringen-Süd gewinnt das Derby

b TV Köndringen Abteilung Karate

Sicherheit für Ihr Kind!
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Die Heimbacher Dance Kids haben zwei schöne Tanzauftritte
absolviert. AmSonntag,3. Juni,beimletztenHeimspieldes
SVH, begleiteten sie als Einlaufkinder die beiden Fußballmann-
schaften aus Heimbach und Hecklingen/Malterdingen auf das
Spielfeld und gaben eine tänzerische Showeinlage in der Halb-
zeitpause. Es gab einen mega Beifall für die Mädels!

Der zweite Auftritt fand auf der Gewerbeschau in Malter-
dingen am Sonntag, 10. Juni, statt, die Dance Kids starteten
um 13 und um 14 Uhr mit ihrem Tanz und trotz der großen Hitze
hatten sie riesen Spaß bei ihrer Aufführung.

Am Samstag spielten die Damen 40 auf heimischem Platz ge-
gen den TC Gottenheim. Den guten Gästen konnte man in den
Einzeln ein 3:3 abringen. Die Doppel waren umkämpft, aber
letztlich konnte der TC Gottenheim zwei für sich entscheiden
und so knapp mit 5:4 das Spiel für sich entscheiden.

Ebenfalls am Samstag reisten die Herren 40 zum TC Sulz. Um
sich die Aufstiegschancen noch zu erhalten, musste ein Sieg für
den TCK her. Bereits die Einzel waren stark umkämpft und wur-
denoft inMatchtiebreaksentschieden.DerTCK,eineNasenlän-
ge voraus, konnte eine 4:2-Führung herausspielen. Die Doppel,
genauso heiß umkämpft, waren ebenfalls knapp. Das Dreier-
doppel konnte dann den letztlich verdienten Sieg von 5:4 klar
machen. So kommt es in zwei Wochen zum Showdown im letz-
ten Spiel gegen den Tabellenführer Oberweier/Friesenheim.

Die Herren I mussten am Sonntag beim Tabellenführer in
Reute ran. Aufgrund von Ausfällen mussten die TCK-40er aus-
helfen. Die Einzel waren zum Teil heiß umkämpft, der TCK be-
hieltdieNervenundgingmit5:1uneinholbar indieDoppel.Das
Einzerdoppel rundete mit ihrem Sieg den 6:3-Sieg ab. Mit dem
Sieg hält man sich wieder in Schlagdistanz zum Aufstiegsplatz.

Die Damen I mussten beim TC Stegen antreten. Die Negativ-
serie setzte sich leider weiter fort und man musste dort eine
deutliche 0:9-Niederlage hinnehmen.

Der TBV bedankt sich bei allen Tänzerinnen für die gelungenen
Vorführungen und freut sich schon auf die nächsten Tanzaktio-
nen! Weiter so, Mädels ...

Am Samstag konnte sich die Mannschaft „SV Büddelbüttel“ im
Finale gegen die „Riddemer Sport“ souverän mit 4:0 durchset-
zen und den begehrten Elzdamm-Cup-Pokal gewinnen. Im An-
schluss gab es bei der erstmals durchgeführten Kicker-Tombola
noch weitere Gewinner. Den Hauptpreis, ein Markenfahrrad im
Wert von 900 Euro gewann Lukas Obrecht aus Mundingen. Den
Anwesenheitspreis konnte sich Emelie Kleißler aus Teningen si-
chern und durfte somit 200 Euro bar mit nach Hause nehmen.

Die Gewinner des Elzdamm Cups, SV Büddelsbüttel.

Zwei Begegnungen – zwei
völlig unterschiedliche Spiel-
verläufe.

Beim Tennisclub Heim-
bach ging es am Wochenen-
de heiß zu. Auf alle Fälle
spannender als beim WM-
Fußball der deutschen Mann-
schaft in Russland gegen Me-
xico.

Die Herren-Mannschaft in
der 2. Kreisliga trat am Sonn-
tag gegen das Team des TC
Sexau an und konnte am En-
de einen ganz klaren Sieg mit
9:0 verbuchen. Damit spielte
sich die junge Truppe an den
zweiten Tabellenplatz und
hofft nun natürlich auch am
kommenden Sonntag in Mal-
terdingen auf ein ebenso gu-
tes Ergebnis. Immerhin lan-
dete das Tennis-Team nach
diesem sehr erfolgreichen
Spiel auf einem guten Platz
hinter der gegnerischen Mannschaft des TC Malterdingen 1, die
die Tabellenspitze übernommen hat. Das letzte Spiel auf heimi-
schem Court wird dann noch am 1. Juli gegen Buchholz sein.

Beste Voraussetzungen hatten am Samstag bei strahlendem
SonnenscheinundoptimalenTemperaturendieSpielerdesHer-
ren-Teams 55 Oberliga. Doch gab es leider unangenehme Ein-
schränkungen durch Verletzungen, die auch zu teilweisen
Spielaufgaben führten. Ausgerechnet die Nummer eins der
Heimbacher musste bereits nach kurz begonnenem Spiel pas-
sen.DieVerletzungenließeneinFortfahrennichtmehrzu.Trotz
allem war die Stimmung auf dem Heimbacher Court gut, denn
die gegnerische Mannschaft aus Kehl bewies Fairness und
Kampfgeist.

Spannende Matches zwischen
dem Tennisteam TC Kehl und
der Herren 55 TC Heimbach –
für manche Spieler leider nach
verletzungsbedingter Aufga-
be nur noch aus der Perspekti-
ve der Zuschauer.

b TBV Heimbach - Dance Kids

Junge Tänzerinnen begeisterten

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Herren I und Herren 40 erfolgreich

SV Büddelsbüttel holt sich
den Elzdamm Cup 2018

b TC Heimbach

Heimbacher Tennis-Herren
im Aufwind - 9:0-Sieg gegen TC Sexau
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Die erste Sportpistolen-Mannschaft fuhr im dritten Wett-
kampf in dieser Saison einen Sieg ein. Die Schützen Heinrich
Bühler, Peter Engler, Simon Fischer und Günter Trautmann ge-
wannenauswärtsmit789zu753RingengegendieSchützenaus
Biederbach. Bester Köndringer Starter war Heinrich Bühler mit
271 Ringen.

Die zweite Sportpistolen-Mannschaft (Kreisklasse C)
konnte ihrenHeimkampfgegendieSchützenausMalterdingen
mit 713 zu 574 Ringen haushoch für sich entscheiden. Für Kön-
dringen angetreten sind Michael Armbruster (257 Ringe), Mar-
kus Rippolz (243 Ringe) und Werner Bauer (213 Ringe).

Die erste Kleinkaliber-Sportgewehr-Mannschaft be-
steht aus den Schützen Clemens Fiedler, Erik Pleuler, Franz Ma-
yer und Florian Prußait. Die Mannschaft gewann ihren ersten
Wettkampf in dieser Saison gegen die Schützen aus Malterdin-
gen knapp mit 796 zu 793 Ringen. Erfolgreichster Schütze war
Clemens Fiedler mit 272 Ringen. Den zweiten Wettkampf –
ebenfalls gegen die Schützen aus Malterdingen – mussten sie
leider als Niederlage verbuchen (772 zu 800 Ringe).

Mit 769 zu 733 Ringen gewannen sie den darauf folgenden
Wettkampf gegen die Kollmarsreuter Schützen. Bester Kön-
dringer Schütze war dieses Mal Erik Pleuler.

Auch der Rückkampf verlief äußerst erfolgreich – mit Franz
Mayer an der Spitze (264 Ringe) konnte man mit einem Gesamt-
ergebnis von 762 zu 710 Ringen einen weiteren Sieg einfahren.

Die zweite Kleinkaliber-Sportgewehr-Mannschaft, be-
stehend aus den Schützen Simon Fischer, Markus Grafmüller,
Georg Maurer und Benjamin Schoner, traten gegen den SSV
Sexau sowie gegen den KKSV Freiamt 2 an. Köndringen landete
auf Platz 2. SSV Sexau 730 Ringe, SSV Köndringen 726 Ringe,
KKSV Freiamt 709 Ringe. Bester Köndringer Schütze war Benja-
min Schoner mit 266 Ringen.

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte
bestehen dienstags um 19 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

Nach etlichen spannenden Spielen und hart umkämpften
Punkten – zweimal Entscheidung im Matchtiebreak – ging das
bessere Ergebnis schließlich an die Gäste des TC SW Kehl 1. Man
trennte sich mit 3:6. Für das Oberligateam aus Heimbach heißt
es am kommenden Wochenende auf nach Gengenbach, wo der
Tennisclub Rotweiß Gengenbach die Gäste erwartet.

Die Heimbacher Tennis-Damen 50 der 2. Bezirksliga derweil
durften sich am Wochenende die Spiele der Herren in Ruhe an-
schauen, denn sie hatten spielfrei. Ihr Einsatz erfolgt nächsten
Samstag dann in Bötzingen bei der TSG TC Kaiserstuhl Bötzin-
gen/TC Rust 1.

b Sportschützenverein (SSV) Köndringen

Köndringer Schützen meist erfolgreich

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.   auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- und 

Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 5 Me-
ter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) ab 
Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-Ravoire-
Brücke/L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke/Elzstraße;

2.   auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem 
Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich 
zu beseitigen. Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Ge-
meinde.

Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 44 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen 
das Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 
Euro geahndet werden.
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Trauer ist ein natürlicher Prozess bei allen Abschieden unseres
Lebens. Wir trauern besonders intensiv bei dem Tod eines Men-
schen, aber ganz unterschiedlich in der Ausprägung. Viele wol-
len in ihrer Trauer nicht alleine sein und suchen sinnvolle Ange-
bote.

Die Trauerandachten der beiden christlichen Kirchen in Em-
mendingensollen„derTrauerRaumgeben“undfinden imöku-
menischen Wechsel unter der Mitwirkung des Hospizdienstes
Emmendingen-Teningen-Freiamt statt. Die Andacht beginnt
um 19 Uhr und dauert circa 30 bis 40 Minuten und wird mit Tex-
ten,LiedernundZeitenderStillegestaltet. ImAnschlussbesteht
die Möglichkeit des Gespräches.

Am Samstag, 30. Juni, bietet der Kulturverein Teningen zu
dieser Doppelausstellung eine Fahrt nach Stuttgart mit der
Deutschen Bahn (Baden-Württemberg-Ticket) an. Treffpunkt
ist 8 Uhr auf dem Vorplatz des Bahnhofes in Emmendingen.

Die „Grafische Sammlung“ der Staatsgalerie beherbergt
einen großen Schatz von 82 Zeichnungen sowie 84 Druckgrafi-
ken und einige illustrierte Bücher von Ernst Ludwig Kirchner
(1880-1938). Anlässlich seines 80. Todestages ehrt ihn die
Staatsgalerie und präsentiert eine große Ausstellung „Ernst
Ludwig Kirchner. Die unbekannte Sammlung“. Um 12.30 Uhr
beginnt dort eine einstündige Führung durch die große Son-
derausstellung „Ernst Ludwig Kirchner. Eine unbekannte
Sammlung“. Kirchner zählt zu den wichtigsten Vertretern des
Expressionismus und war Mitbegründer der Künstlergemein-
schaft „Brücke“. Auf der Suche nach neuen künstlerischen We-
genschlossensich imJahre1905dieArchitekturstudentenFritz
Bleyl, Erich Heckel, Ernst Ludwig Kirchner und Karl Schmitt-
Rottluff in Dresden zur „KG Brücke“ zusammen, um das Erleb-
te unmittelbar und unverfälscht darzustellen. Die Künstler
OttoMüller,EmilNoldeundMaxPechstein folgten.Begleitend
zur Kirchner-Ausstellung werden im Grafik-Kabinett der
Staatsgalerie Zeichnungen und Druckgrafiken weiterer Mit-
glieder der „KG Brücke“ gezeigt. Erich Heckel, Karl Schmitt-
Rottluff, Emil Nolde, Max Pechstein und Otto Müller sind mit
Zeichnungen, Holzschnitten, Radierungen und Lithografien
aus dem eigenen reichen Bestand der Staatsgalerie vertreten.

Im Anschluss an die Führung können diese zweite Ausstel-
lung „Kirchner und die Künstlergemeinschaft Brücke“ sowie
die permanente Ausstellung besucht werden.

Die Sammlung der Klassischen Moderne in der Staatsgalerie
Stuttgart besteht nicht nur aus einzelnen hervorragenden
Werken, sondern bietet auch einen exemplarischen Quer-
schnitt durch die verschiedenen Künstlergruppen und Stilströ-
mungen der ersten Jahrzehnte des 20. Jahrhunderts.

Der Eintritt in die Sonderausstellung kostet 9,50 Euro pro
Person(ermäßigterGruppenpreis).DieFührungkostetproPer-
son 5 Euro. Inhaber des Museumspasses haben freien Eintritt,
bitte mitbringen! Die Rückfahrt ist für 16.59 Uhr geplant. Es
gibt jedoch auch frühere Rückfahrtmöglichkeiten, je nach
Wunsch und Absprache. Um planen zu können, wird Anmel-
dung erbeten bis Montag, 24. Juni, unter Telefon 07641 /
55454 oder E-Mail klingberg_kiefer@yahoo.de (bitte Unter-
strich beachten!).

Leseperformance von und mit Ruth Geiersberger über„
Die Liebe und ihre Abgründe“ am kommenden Sonntag,
24. Juni, um 16 Uhr.

Die Münchner Performerin, Theaterfrau und Radiospreche-
rin Ruth Geiersberger nennt ihre eigenen Projekte „Verrichtun-
gen“. Ihre Lesungen stellt sie
lustvoll unter Themen, die ge-
rade bei ihr anstehen und ihre
Text-Interpretationen berei-
chert sie dabei mit Handlun-
gen, Gesängen und Raumaus-
lotungen vor Ort. Sie liebt das
Spiel mit den Worten und
schafft eigene Wortgeburten
„die Liebe die Liebe die ist so
wunderbar – liest man LIEB
rückwärts kommt BEIL her-
aus“. In ihrer so eigenen Art
und Weise konfrontiert Ruth
Geiersberger die Zuhörer mit Text im Raum, mit Raum im Text.
DerEintrittkostet7Euro.WegendesbegrenztenRaumangebo-
tesbittendieVeranstalterumAnmeldungunterTelefon07641
/ 55454 oder E-Mail: klingberg_kiefer@yahoo.de.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Bitte an gutes Schuhwerk
und Sonnenschutz denken! Interessierte können auch die Aus-
stellungsräume besuchen, aktuell wird eine Fotoausstellung
über Orchideen und Spinnen gezeigt.
Diesen Freitag, 22. Juni, 20.30 bis 23 Uhr, Fledermäuse –
Jäger der Nacht: Die Teilnehmer verfolgen die Spuren der Tie-
re, erfahren einiges über ihr Leben und beobachten sie beim
Ausflug aus dem Quartier. Oberrotweil, Pfarrhaus, Bahnhof-
straße 1, 5 Euro, Edmund Hensle und Dietmar Meyer.
Sonntag, 8. Juli, 9 bis 11 Uhr, Bienenfresser und Wildbie-
nen beobachten in den Ihringer Weinbergen: Hier ist der
tropisch bunte Vogel auf der Jagd nach Insekten. Außerdem er-
fahren die Teilnehmer mehr über moderne Flurbereinigungen.
Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 Euro, Rein-
hold Treiber. Bitte Fernglas mitbringen! Das Naturzentrum
freut sich auf regen Besuch! Öffnungszeiten: Montag und
Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis 17 Uhr. Kontakt und
Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldver-
ein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber, Bachenstraße 42,
79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Montag und Donners-
tag10bis12Uhr),E-Mail:naturzentrum@ihringen.de,www.na-
turzentrum-kaiserstuhl.de.

i Allgemeines

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Trauerandachten in Emmendingen

b Kulturverein Teningen

Fahrt zur Sonderausstellung „Ernst
Ludwig Kirchner“ in der Staatsgalerie

„Kultur um 4“ im Rebay-Haus

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Sommer im Kaiserstuhl

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de



18 TENINGER NACHRICHTEN 20. Juni 2018

Seit Sonntag, 10. Juni, ist die Teninger Malerin Anne Trotter für
sechs Wochen in der Galerie des Kurhauses Bad Bellingen mit
einer Werkschau präsent. Ölbilder zum Thema Mensch und Na-
tur, eine Reihe von Aquarellskizzen zu Reiserlebnissen sowohl
in kühlen, als auch in warmen Regionen und eine Auswahl gra-
fischer Arbeiten sind in 26 Exponaten ausgestellt.

DiegutbesuchteVernissagewurdevonMusikantenundSän-
gerinnen und Sängern der Ortenauer Gruppe (Ettenheim) Vet-
terliswirtschaft mit Musik und Gesang eröffnet, die auch den
weiteren Verlauf umrahmten.

Zur Einführung sprach Dominik Wunderlin, lic. phil. I, Kultur-
wissenschaftler aus Basel, der mit seinen Worten einen weiten
Bogen von den vorzeitlichen Höhlenmalereien über soziale
Themen bis zur Malerin und ihren ausgestellten Bildern spann-
te. Er vergaß auch nicht darauf hinzuweisen, dass alle diese be-
eindruckenden Werke gekauft werden können …

Die Ausstellung ist bis zum 21. Juli täglich von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Auf Vereinbarung ist auch Anne Trotter selbst präsent
(Telefon 07641 / 9147119, info@atelier-trotter.de).

Auch in diesem Jahr organisiert der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge ein großes Open-Air-Konzert auf der Festspiel-
bühneBreisach.„Badisch–Schwäbisch -Musikalisch“ - so lauten
das Motto und das Programm des Landespolizeiorchesters Ba-
den-Württemberg.

Unter Leitung von Professor Stefan R. Halder werden die Mu-
siker auf der Festspielbühne Breisach die Leute mitreißen und
begeistern. Das Repertoire umfasst sinfonische Werke aus der
Region Baden und Schwaben, Big-Band-Sound zu den Melodi-
envonRogerCicero,Pop-MusikvonGlasperlenspiel,XavierNai-
doo und vielen anderen.

Das Open-Air-Konzert findet am Donnerstag, 28. Juni, um
19.30 Uhr auf der Freilichtbühne der Breisacher Festspiele statt.
Karten im Vorverkauf zu 15 Euro erhält man der Breisacher Tou-
rist-Info, telefonische Reservierung über 07531 / 90520. Schirm-
herr der Veranstaltung ist Bürgermeister Oliver Rein.

Alljährlich findet im Rahmen der Begegnungen der Schulmu-
sik die Veranstaltung „Klingende Mainau" statt. 25 ausge-
wählte Schulensembles mit rund 750 Mitwirkenden aus Ba-
den-Württemberg und dem Nachbarland Schweiz musizieren
an idyllischen Plätzen der Insel Mainau und bringen mit ihrer
Musik die schöne Blumeninsel am Bodensee zum Klingen.

Der Chor der Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werk-
realschule aus Köndringen wurde zu diesem musikalischen
Event eingeladen. Seit Wochen üben die jungen Musikerin-
nen und Musiker für diesen Auftritt und freuen sich auf einen
musikalischen Ausflug auf die Insel mit der besonderen Vege-
tation.

Zur Eröffnung der „Klingenden Mainau 2018" durch eine
Vertretung der gräflichen Familie singen über 300 Kinder un-
ter dem großen Sonnendach im Schlossgarten der Insel beim
offenen Kinderliedersingen der Stiftung „Singen mit Kin-
dern“. Alle Mainau-Besucher sind zum gemeinsamen Singen
eingeladen. Auch bei ungünstiger Witterung wird musiziert.
Hierfür gibt es einen eigenen Plan an überdachten Auftritts-
orten.Weitere Informationen:www.lis-in-bw.de,www.main-
au.de,www.singen-mit-kindem.de.DieVeranstaltungwirdin
Kooperation des Europäischen Kulturforums Mainau e.V., des
Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport BW, des Landesin-
stituts für Schulsport, Schulkunst und Schulmusik und der Stif-
tung „Singen mit Kindern“ durchgeführt.

Wer 2018 mit dem Jugendwerk der AWO in die Ferien fahren
möchte, sollte sich schnell einen Platz sichern. Es gibt noch we-
nige Plätze für die Kinderrepublik auf der Insel Sylt vom 26. Juli
bis 4. August für 10- bis 12-Jährige. Ein entspanntes Programm
direkt am Strand mit viel Spaß und Kreativität erwartet die Kids.

Einen Platz an der französischen Sonne hält das Jugendwerk
vom 15. bis 27. August und vom 25. August bis 6. September für
13- bis 15-Jährige auf der wunderschönen Insel Korsika bereit.
Actionreiche Tage am Meer, Ausflüge und Programm verspre-
chen einen unvergesslichen Urlaub.

Eine spannende Jugendbegegnung in Frankreich am Meer
gibt es für 16- bis 22-Jährige vom 10. bis 20. August. Teilnehmer

b Anne Trotter stellt bis zum 21. Juli ihre Werke aus

Ausstellung im Bad Bellinger Kurhaus

b Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Open-Air-Konzert am 28. Juni
auf der Festspielbühne Breisach

b Am Sonntag, 1. Juli, von 10.30 bis 17 Uhr

Klingende Mainau …
ein musikalischer Blumenstrauß

b Bezirksjugendwerk der AWO Baden

Sommerfreizeiten –
jetzt Plätze sichern

Hauptstraße 1 
79341 Kenzingen   
Tel. 0 76 44 / 91 30 20 
www.kuri-immobilien.de

Teningen-Heimbach: 
Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten
Wfl. ca. 193 m², Grdst. ca. 651m², als Mehrgenerationen-
haus geeignet, Installation eines Lifts möglich, Garage, 
Terrasse + Garten, EA-V: 138 kWh/(m²a) einschl. WW, 
BjG + BjW 1998, Hzg.: Gas KP 595.000,- EURO 
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Am Donnerstag, 21. Juni, sind wieder alle Eltern der Grund- und
Werkrealschule herzlich eingeladen, am Elterncafé teilzuneh-
men. Ab 15.30 Uhr lädt die Schule zu Kaffee, Kuchen und einem
netten Gespräch ein. In ungezwungener Atmosphäre kann ein
Austausch zwischen Eltern, Lehrern, Schulsozialarbeit und
Schulleitung stattfinden.

aus Georgien, Frankreich und Deutschland erwartet dort unter
der Überschrift „Upcycling“ ein tolles Programm.

Alle Ferienfreizeiten sind unter www.jugendwerk-awo-rei-
sen.de buchbar. Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen des Be-
zirksjugendwerks unter Tel. 0721 / 8207340 gerne zur Ver-
fügung.

Welch eine wunderbare Episode, wenn zwei Menschen ein hal-
bes Jahrhundert gemeinsam in Harmonie und Liebe verbringen
dürfen. So wie Herbert und Christa Luckmann aus Heimbach,
die nun ihre Goldene Hochzeit feierten. Schöne und auch weni-
ger schöne Momente ließen eine traute Zweisamkeit ohne
Wenn und Aber wachsen und da durften natürlich die passen-
den Glückwünsche keinesfalls fehlen.

So war es Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ein be-
sonderes Anliegen, seinem Amtskollegen und Gemeinderats-
mitglied Luckmann und dessen Ehefrau die persönlichen Glück-
wünsche zu überbringen.

Eigentlich war ihr Hochzeitstag der 31. Mai 1968, doch zum
50-jährigen Ehejubiläum wünschte man sich wie schon bei der
Silbernen Hochzeit, diesen besonderen Tag in der Dominikani-
schen Republik zu feiern. Doch ohne die Familie, inzwischen
sind es zwei Söhne und vier Enkelkinder, und einigen engen
Freunden wollte man den Ehrentag doch nicht feiern. So ent-
schloss man sich, den eigentlichen Hochzeitstag am Freitag, 15.
Juni, nachzufeiern.

Während Christa am 5. Dezember 1947 in Emmendingen ge-
boren wurde und dort auch ihre Schulzeit und Berufsausbil-

dung als Sparkassenangestellte absolvierte, ist Herbert, der am
14. Dezember 1940 in Pinneberg in Schleswig Holstein geboren
wurde, in seiner Wesensart unverkennbar ein Norddeutscher.
Allerdings, und das weiß er zu schätzen, hat man ihn in Heim-
bach eine neue Heimat finden lassen, die bis zur Wahl des Orts-
vorstehers führte.

Hatte er in Hamburg 1957 zunächst Exportkaufmann ge-
lernt, so führte ihn sein Weg 1964 nach dem Abschluss des
Abendgymnasiums nach Teningen ins Aluminiumwerk Tscheu-
lin, wo er nach einem Studium der Volkswirtschaftslehre 27 Jah-
re als Personalleiter tätig war. Seit 2006 gehört er dem Gemein-
derat Teningen an und seit 2009 ist er nach seiner Wiederwahl
Ortsvorsteher in Heimbach. 2005 wurde ihm das Bundesver-
dienstkreuz am Bande für sein ehrenamtliches Engagement im
Bereich „Bildung und Soziales“ verliehen.

Kennengelernt hatte man sich damals bei einer Tanzveran-
staltungen in den damaligen Emmendinger Blumensälen. Am
31. Mai 1968 entschied sich das Paar, den weiteren Lebensweg
gemeinsam zu gehen. Auch weil man feststellte, dass man im
Allgemeinen viele Gemeinsamkeiten hat. Beide spielen gerne
Karten, tanzen gerne, lesen gerne Romane, Krimis und Biogra-
fien. Inzwischen besteht die Familie aus zwei Söhnen und vier
Enkelkindern. Ihr Rezept für ihre langjährige Partnerschaft be-
gründen sie damit, dass man sich immer respektiert und ver-
trauensvoll jedem auch eine gewisse Eigenständigkeit zuge-
standen hat. Aber eben auch die vielen Gemeinsamkeiten sind
sicherlich ein primärer Grund für die langjährige glückliche Be-
ziehung, sagen beide auf die Frage nach dem Rezept für solch
eine lange, harmonisch verlaufende Zweisamkeit.

Auch jetzt noch gibt es für das Goldpaar nichts Schöneres, als
der gemeinsame Besuch einer Veranstaltung oder sich die Welt
anzusehen. So erinnert man sich noch gerne an die Hochzeits-
reise, die damals nach Spanien führte. Oder wie jetzt an die er-
neute Hochzeitsreise in die Dominikanische Republik, die des-
halb so interessant war, weil man bereits zur Silbernen Hochzeit
dort war und jetzt nach 25 Jahren feststellen konnte, was sich
alles verändert hat. Auch wenn das Jubelpaar auf ihrem Lebens-
weg schon einiges erlebt und gesehen hat, ist es sein gemeinsa-
mer Wunsch, noch viele interessante Jahre der Gemeinsamkeit
verbringen zu dürfen.

Diesen Wunsch äußerte insbesondere auch Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker, der nicht nur die Glückwünsche der
Gemeinde Teningen überbrachte, sondern auch die des Minis-
terpräsidenten Winfried Kretschmann.

BürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerwünschtedemJubilä-
umspaar noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 23./24. 6. Schonach-Rohrhardsberg; 1. 7. Elgersweier.
Wanderstammtisch: 29. Juni Freiämter Hof.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Elterncafè am Donnerstag, 21. Juni

b Ein halbes Jahrhundert Gemeinsamkeit

Herbert und Christa Luckmann
feierten ihre Goldene Hochzeit

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Bei strahlendem Sonnenschein und heißen Temperaturen er-
lebte die Jugend der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen
und des Musikvereins Mundingen am vergangenen Wochenen-
de ein erlebnisreiches Zeltlager am Baggersee in Riegel. Dabei
botderSee,dermitSchlauchbootenundLuftmatratzenerobert
wurde, eine willkommene Abkühlung. Aber auch der Schatten
der Bäume war ein beliebter Treffpunkt für die Mitglieder des
Jugendorchesters. Neben den sportlichen Aktivitäten und dem
gemütlichen Faulenzen war am Samstagnachmittag beim Bas-
teln von Engeln auch die Kreativität gefragt. Wer dann noch
nicht müde war, konnte bei den abendlichen Spielen sein Wis-

sen und Geschick unter Beweis stellen. Für einige Teilnehmer
endete das Wochenende mit der Erkenntnis, dass sich ein Son-
nenbrand auch mit Sonnencreme nicht immer vermeiden lässt.
AmSonntagwarensichdannalleeinig,dassdieserAusflugauch
dieses Jahr wieder ein voller Erfolg war.

Wer einen musikalischen Hörgenuss der Musik-Jugend mit-
erleben will, kann dies am 14. Juli auf dem Schulhof der Victor-
von-Scheffel-SchulebeimalljährlichenSommerkonzertderMu-
sik- und Feuerwehrkapelle gerne tun. Weitere Informationen
zur Jugendausbildung auf er Homepage www.mfk-tenin-
gen.de.Baggerseewochenende.jpg

Jungmusiker aus Teningen und Mundingen beim gemeinsamen Baggerseewochenende in Riegel.

Am 14. Juni 1928 wurde Elisabeth Pede, die heute in der AWO-
Wohnanlage in Teningen eine Heimat gefunden hat, in der
Ukraine geboren. Mit neun Jahren musste sie erleben, dass ihr
VatererschossenwurdeundsiezusammenmitvierweiterenGe-
schwistern, das kleinste neun Monate alt, im Rahmen der stali-
nistischen Vertreibungsaktionen der Deutschrussen mit dem
Zug nach Sibirien verschleppt wurde in einer 30-tägigen Bahn-
fahrt. Dort blieb sie 20 Jahre lang, heiratete und schenkte zwei
Söhnen das Leben, bevor dann die Familie für 30 Jahre nach Kir-
gisienumsiedelte,alsStalintotwarundeinsolcherUmzugmög-
lich wurde. In ihrer neuen Heimat arbeitete sie 30 Jahre lang als
Buchhalterin. Dort heiratete sie auch ein zweites Mal, nachdem
der erste Mann gestorben war, und die Familie zog dann nach
einemhalbjährigenAufenthalt inKanada imJahr1990nachVil-
lingen-Schwenningen, wo Bekannte wohnten. Dort ging sie
zum Roten Kreuz und fragte: „Kann ich was helfen?“, und dann
war sie zehn Jahre lang ehrenamtlich aktiv und betreute gerne
ältere Menschen. Nachdem der zweite Mann gestorben war,
wohnt sie nun seit vier Jahren auf Empfehlung ihres Emmendin-
ger Sohnes in der AWO-Wohnanlage in Teningen, wohin Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker der sehr rüstigen 90-Jäh-

rigen die Grüße der Gemeinde und des Ministerpräsidenten
überbrachte und die zahlreichen und zum Teil selbst gebastel-
ten Geburtstagsgrüße, auch der drei Enkel und des Urenkels,
bestaunte.

Der Jubilarin Elisabeth Pede verliest Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker die Glückwünsche des Ministerpräsidenten.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Viel Spaß beim Zeltlager

b 20 Jahre lang nach Sibirien verschleppt

Elisabeth Pede feierte 90. Geburtstag
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2011 habe die Gemeinde Teningen zum ersten Mal Kontakt
gehabt mit der Firma WfS – Architekten, deren Namen „Woh-
nen für Senioren“ für ihr Programm steht. Und bald hätte man
auch mit dem Evangelischen Stift einen kirchlichen Träger für
dieses Projekt gefunden, was besonders wichtig war, wie
Hagenacker bei dem Spatenstich betonte, denn man wollte
keinen Betrieb mit Massenabfertigung für die Teninger Senio-
ren, sondern eine lokale Lösung.

Als Grundstück habe zuerst die Kalkgrube zur Diskussion
gestanden, doch dieses Neubaugebiet liegt am Rande der Ge-
meinde und der Gemeinderat wollte, dass die älteren Men-
schen in der Mitte der Gemeinde ihre Heimat fänden. Nach-
dem sich auch die Lösung in der Zähringerstraße als nicht kon-
fliktfrei herausgestellt hätte, habe man den jetzigen
Standpunkt zwischen Ludwig-Jahn-Straße und Feldbergstra-
ße gefunden. Hier werden drei Gebäude mit 8.800 Quadrat-
meternWohn-/Nutzflächegebautwerden,woauch45Pflege-
plätzegeplantsindundachtbetreuteMietwohnungenund38
Wohnungen mit Servicemöglichkeit. Eventuelle Lärmproble-
me scheinen gelöst zu sein, was der Bürgermeister sowohl auf

den Sportplatz bezog als auf den nahe gelegenen Kinderspiel-
platz. „Etwas Tolles wird hier entstehen“ fasste Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker seine Begeisterung für das Projekt
zusammen.

Es war eine beeindruckende Feierstunde an diesem Bau-
platz, die umrahmt wurde vom Gesangverein Teningen unter
Klaus Dattler, bei der Daniel Schies im Namen der Geschäfts-
führerdesEvangelischenStiftsFreiburgzahlreicheTeilnehmer
und Gäste begrüßen konnte, darunter auch die Pfarrerinnen
Ulrike Oehler und Brigitta Schäfer, welche die Bedeutung des
festen Grundes im Leben des Menschen beschrieben und sich
überdieNähederSchulenfreuten,diesoKontaktzudenAlten
hätten. Die Sozialdezernentin des Kreises Kleinknecht-Strähle
sah die Notwendigkeit des Bauens für Alte aus der Kreissicht,
wo die Seniorenplanung immer mehr Bedeutung gewinne,
weil es immer mehr Alte gäbe, und sie lobte die Ortsnähe die-
sesAreals.DerArchitekt JensBolgwolltedieBedeutungdieses
Projektes deutlich machen, indem er von 16.500 Kubikmetern
umbautem Raum für das Gesamtprojekt sprach und betonte,
dass viel Schallschutz mit dem Gebäude verbunden sei.

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Grundschule Teningen im
Emil-Schindler-Stadion einen Sporttag. Das Wetter meinte es
gut mit uns, die Hitze steigerte den Getränkekonsum beträcht-
lich. Bei den Kindern der Klasse 1, teilweise der Klasse 2 und 3,
wurde nicht das einzelne Kind, sondern die ganze Gruppe be-
wertet. Es wurde geworfen, gesprungen und gelaufen. Betreut
wurden die Kleingruppen von Eltern, die mit den Kindern auch
die bereitgestellten Spielstationen durchliefen. Die Schüler der

4. Klassen, die meisten Schüler der 3. Klassen und etliche Zweit-
klässler, beteiligten sich an den „normalen“ Bundesjugendspie-
len.MitFeuereiferwarendieKinderbeiderSache, rannten,war-
fen und sprangen in die Weite. In den Pausen zwischen den
Wettkämpfen konnten sich die Kinder an verschiedenen Spiel-
stationen vergnügen. Die Lehrer wurden durch Eltern, den Spo-
funnisundvonSchülernausweiterführendenSchulentatkräftig
unterstützt. Es waren wieder gelungene Bundesjugendspiele.

Am Freitag, 15. Juni, wurde der Spatenstich für den Generationenpark Teningen zwischen der Ludwig-Jahn-Straße und der Feld-
bergstraße Teningen zelebriert.

b Nach siebenjähriger Planung geht es jetzt los

Feierlicher Spatenstich für den Generationenpark Teningen

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Bundesjugendspiele der Grundschule
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.6., 11 Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlinger
Str. (Pfarrer Ströble). So., 24.6., 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikant
Mähling). Mo., 25.6., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe;

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 21.6., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
für Frauen bei Krayer. So., 24.6., 19.30 Uhr: Gemeinschafts-
stunde im Gemeindehaus. Di., 26.6., 19.30 Uhr: Bibelstunde bei
Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
ÖffnungszeitenPfarramt:DasPfarramt istderzeitnichtbesetzt,
Pfarrer Ströble ist erreichbar unter Telefon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 22.6., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
24.6., 10 Uhr: Festgottesdienst mit Jubelkonfirmation (Pfarrer
Ströble). Di., 26.6., 14.30 Uhr: Frauenkreis. Mi., 27.6, 9.30 Uhr:
Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Yvonne Nouvel, Telefon
0170 / 1494494.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
TelefonfürFahrdienst:3590(ABbenutzen).Do.,21.6.17bis
18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. So., 24.6.,
10.30 Uhr: Gottesdienst in der Nimberghalle beim Glotterfest
mit Gemischtem Chor (Pfarrer Halberstadt); kein Kindergottes-
dienst. Mo., 25.6., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bü-
cherei. Di., 26.6., 14 Uhr: Handarbeitsnachmittag; 19 Uhr: Tref-
fen Anderer Gottesdienst.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,21.6., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 22.6., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 23.6., St.
Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar
Striet). So., 24.6., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet),
anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Di., 26.6., St. Gallus,
16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndrin-
ger Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-
Götz-Halle (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im
GZ (BW Heimbach). Mi., 27.6., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im
GZ (BW Heimbach). Do., 28.6., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).
„Glaube im Gespräch“
Am kommenden Samstag, 23. Juni, 18.30 Uhr, in St. Bonifatius:
HerzlicheEinladungzumGottesdienstmitDr.ChristianHeß(Re-
gens des Erzbischöfliches Priesterseminars Collegium Borro-
mäum), Thema: „Max Josef Metzger – Ein Leben für die Ökume-
ne“. Anschließend Einladung zum Gespräch im Gemeindezent-
rum.
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Termine vom 24. bis 29.6.:
So., 24.6., 10 Uhr: B3-Gottesdienst in EM. Mo., 25.6., 20 Uhr:
Hauskreis, Info: Telefon 07663 / 9125050. Di., 26.6., 19.30 Uhr:
Bibelgespräch.Mi., 27.6., 19Uhr:Teenkreis. Fr., 29.6., 20Uhr:EC-
Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9.30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21,
lädt dazu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-
offenburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


